
 

 

 

 Informationen 

 Kinothek Lustenau e.U. 

 filmwoche@kinothek.at 

 Oder T 05574 82370  (ab 17 Tgl.) 

 

 

  Filmprojekt 

  Für Schulen 

 

  In der letzten Schulwoche 

  Kinobesuch am Vormittag 

  30.Juni bis 3. Juli 2025 

 

 

 



Yuku und die Blume des Himalaya 

Belgien / Frankreich / Schweiz 2022, 65 min, Deutsche Fassung 

Rémi Durin, Arnaud Demuynck 

Animationsfilm 

Empfohlen ab 6 Jahren 

 

Hoch oben, auf den höchsten Gipfeln der Erde, wächst eine Pflanze im 

glänzenden Sonnenschein. Ihr Name ist "die Blume des Himalaya". Yuku 

verlässt ihre Familie, um sich auf die Suche nach dieser Blume mit dem 

ewigen Licht zu machen.  Sie will sie ihrer Großmutter schenken, die ange-

kündigt hat, dass sie bald mit dem kleinen, blinden Maulwurf in die Erde 

ziehen wird. Doch um die Blume zu finden, muss sie eine lange Reise mit 

vielen Hindernissen zurücklegen. Aber dank ihrer Musik und ihrer Lieder 

findet Yuku auf ihrem Weg viele neue Freund*innen. Sie sind das wertvolls-

te Gut, um die Abenteuer des Lebens zu bestehen. "Das wunderschön ani-

mierte Kindermusical erzählt von einer Abenteuerreise, neuen Freund-

schaften und gefährlichen Raubtieren. Mit viel Musik und stimmigen Lie-

dern geht es dabei um eine recht direkte, für Kinder wohltemperierte Aus-

einandersetzung mit Sterblichkeit und Tod." (Filmdienst) 

 

"Ein Animationsfilm alter Schule, ein ruhig erzähltes, fantasievoll animier-

tes Abenteuer, ein Kinderfilmmusical: All das ist 'Yuku und die Blume des 

Himalaya'." (programmkino.de) 

"Beste Unterhaltung für Groß und Klein" (outnow.ch) 

 

Ausführliche Rezension unter: https://www.film-netz.com/post/yuku-und-die-blume-des-himalaya 

 

Didaktische Informationen und Unterrichtsmaterial: 

https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/yuku-und-die-blume-des-himalaya/ 

 

Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=Mroy10FurHE 

 

https://www.film-netz.com/post/yuku-und-die-blume-des-himalaya
https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/yuku-und-die-blume-des-himalaya/
https://www.youtube.com/watch?v=Mroy10FurHE


Nina und das Geheimnis des Igels 

Frankreich / Luxemburg 2023, 80 min, 

Deutsche Fassung 

Alain Gagnol & Jean-Loup Felicioli 

Animationsfilm 

Empfohlen ab 7 Jahren 

 

Die zehnjährige Nina und ihr Freund Mehdi wollen ihren Vätern helfen, die 

wegen der Schließung ihrer Fabrik die Arbeit verloren haben. Ein kleiner Igel, 

der sich in der Fabrik verlaufen hatte, spielt dabei eine wichtige Rolle, denn 

Ninas Vater hatte ihr oft 

Geschichten über ihn erzählt. Als herauskommt, dass der Arbeitgeber der 

Väter in der Fabrik Geld gestohlen und dort versteckt hat, setzen Nina, Medhi 

und der Igel alles daran, um das Geld zu finden. "Während die Rahmenhand-

lung für Spannung sorgt, bleibt der charmante Animationsfilm vor allem 

durch die feinfühlig gezeichneten Figuren und seine durchdachte Bildgestal-

tung im Gedächtnis. Stimmig verbindet er einen Abenteuerplot mit ernst-

haften Themen und nimmt vor allem als Loblied auf die Kraft des Geschich-

tenerzählens für sich ein." (filmdienst.de) 

 

"Nicht nur einfallsreich und immer wieder überraschend, sondern bietet mit 

einer sozialkritischen Komponente auch Anknüpfungspunkte für erwachsene 

Zuschauer." (artechovk.de) 

 

Didaktische Informationen und Unterrichtsmaterial: 

https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/nina-und-das-geheimnis-des-igels/ und 

https://www.eksystent.com/ninaunddasgeheimnis.html 

 

Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=CvDrw6GZ74s 

 

https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/nina-und-das-geheimnis-des-igels/
https://www.eksystent.com/ninaunddasgeheimnis.html
https://www.youtube.com/watch?v=CvDrw6GZ74s


Zu weit weg 

Deutschland 2019, 91 min,  

Deutsche Fassung 

Sarah Winkenstette 

Mit: Yoran Leicher, Sobhi Awad, Anna König, 

Andreas Nickl 

Empfohlen ab 10 Jahren 

 

Ein 12-jähriger Junge muss sich nach einem Umzug in die Stadt in einer frem-

den Umgebung zurechtfinden, was auch beim Fußball gilt, wo er plötzlich 

nicht mehr die Nummer eins ist. Es ergeht ihm damit ganz ähnlich wie einem 

Jungen aus Syrien, der in der Schule neben ihm sitzt, ohne Angehörige in ei-

nem Heim lebt und mit einer unbekannten Welt zurechtkommen muss. "Der 

Kinderfilm erzählt einfühlsam und alltagsnah von Entwurzelung, Heimatver-

lust, Freundschaft und Integration, wobei insbesondere Kamera und Regie die 

Annäherung der unterschiedlichen Erfahrungswelten recht behutsam und mit 

filmischen Mitteln gestalten." (Filmdienst) 

 

"Ganz auf Augenhöhe mit den hervorragend besetzten jugendlichen Protago-

nisten erzählt Sarah Winkenstette ebenso unterhaltsam wie einfühlsam von 

Verlust, Neuanfang und dem Wert von Freundschaft." (film-netz) 

 

"Ungewöhnlicher Mix aus Sozialdrama, Komödie und Best-Buddy-Movie, in dem Sarah Winkenstette angenehm unaufgeregt 

für ein junges Publikum aufzeigt, wie sich Menschen in der Fremde fühlen – egal ob im nächsten Dorf oder in einem weit 

entfernten Land. Und es ist ein Plädoyer für Offenheit und Toleranz." (epd Film) 

"Nicht nur einfallsreich und immer wieder überraschend, sondern bietet mit einer sozialkritischen Komponente auch Anknüp-

fungspunkte für erwachsene Zuschauer." (artechovk.de) 

 

Ausführliche Rezension unter: https://www.film-netz.com/post/zu-weit-weg 

Didaktische Informationen und Unterrichtsmaterial: 

https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/zu-weit-weg/ 

 

Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=c_Z31xU_eD8 

 

https://www.film-netz.com/post/zu-weit-weg
https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/zu-weit-weg/
https://www.youtube.com/watch?v=c_Z31xU_eD8


Robot Dreams 

Spanien / Frankreich 2023, 102 min, ohne Dialog 

Pablo Berger 

Animationsfilm 

Empfohlen ab 10 Jahren 

 

In den 1980er-Jahren findet ein einsamer Hund in den Straßen von New York 

in einem Roboter einen guten Freund. Doch nach einigen Tagen am Strand 

kann der Roboter sich nicht mehr bewegen, und der Hund ist gezwungen, ihn 

dort zurückzulassen … 

 

"Mit großer Sensibilität und überraschender Vielschichtigkeit erzählt der dia-

loglose, ästhetisch angenehm altmodische Zeichentrickfilm nach einer Co-

micvorlage über eine sich verändernde Freundschaft, die vielleicht sogar Liebe 

ist. Dabei werden auch widersprüchliche und unangenehme Gefühle nicht aus-

geklammert, ohne dass der Film darüber seine Leichtigkeit verlieren wür-

de." (filmdienst.de) 

 

"Eine Ode an die Freundschaft" (Der Standard) 

"Die Geschichte einer unglücklichen Freundschaft wird die Herzen von Erwach-

senen und Kindern gleichermaßen erwärmen." (The Upcoming) 

 

Ausführliche Rezension unter: https://www.film-netz.com/post/robot-dreams 

Didaktische Informationen und Unterrichtsmaterial: 

https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/robot-dreams/ 

 

Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=RQYlJZzOvwc 

 

https://www.film-netz.com/post/robot-dreams
https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/robot-dreams/
https://www.youtube.com/watch?v=RQYlJZzOvwc


Belle 

Japan 2021, 121 min, Deutsche Fassung 

Mamoru Hosoda 

Animationsfilm 

Empfohlen ab 14 Jahren 

 

Eine japanische Schülerin, die Schwierigkeiten im Kontakt mit anderen hat, tritt 

nach dem Tod ihrer Mutter einem "U" genannten globalen Sozialen Netzwerk 

bei. Dort findet sie den Mut, ihrer großen Leidenschaft, dem Singen, nachzuge-

hen, was sie schnell zur Berühmtheit macht und an ein von Zorn erfülltes ver-

meintliches Monster geraten lässt, dem sie zu helfen versucht. 

"Das feinfühlig erzählte und überragend visualisierte Anime handelt von den 

Licht- und Schattenseiten des Internets und Sozialer Netzwerke, die mit großen 

Gefahren, aber auch enormen Möglichkeiten verbunden sind." (filmdienst.de) 

"Mamoru Hosoda zeigt eine aufregende Zukunftswelt, die einem mit ihrer 

Schönheit den Atem raubt." (The Hollywood Reporter) 

"Ein wunderschöner Animationsfilm, der Themen wie Trauer, Liebe und 

Freundschaft behandelt – bewegend und tiefgründig." (Culturebox – France 

Télévisions) 

"Im Alltag ein unsicherer Teenager, in der virtuellen Welt ein Star. – Souverän 

pendelt 

Mamoru Hosoda in seinem visuell berauschenden Animé zwischen den Ebe-

nen, bietet großes Kino und erzählt gleichzeitig bewegend von Traumata, 

Selbstfindung und von Nutzen ebenso wie von Gefahren von Internet und Sozialen Netzwerken." (film-netz) 

 

Ausführliche Rezension unter: https://www.film-netz.com/post/belle 

Didaktische Informationen und Unterrichtsmaterial: 

https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/belle/ 

 

Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=OK-TBPhB69k 

 

https://www.film-netz.com/post/belle
https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/belle/
https://www.youtube.com/watch?v=OK-TBPhB69k


Nelly und Nadine 

Schweden / Belgien / Norwegen 2022, 97 min, 

Originalfassung mit deutschen Untertiteln  

Magnus Gertten 

Dokumentarfilm 

Empfohlen ab 14 Jahren 

 

Die französische Opernsängerin Nelly Mousset-Vos (1906-1987) und Nadine 

Hwang (1902-1972), die Tochter eines chinesischen Diplomaten, lernten sich 

im Konzentrationslager Ravensbrück kennen und lieben. Sie überlebten den 

Zweiten Weltkrieg und bauten sich ein gemeinsames Leben in Südamerika auf. 

"Die berührende Geschichte zweier bemerkenswerter Frauen, die Zeit ihres 

Lebens Mut und Geduld beweisen mussten." (filmdienst.de) 

"Ein ergreifender Film über eine tiefe lesbische Liebe und über die Notwendig-

keit persönlichen und kollektiven Erinnerns." (Radio Eins) 

"Eine unglaubliche Liebesgeschichte, so plastisch und berührend. 'Nelly & Na-

dine' zeigt, was ein Dokumentarfilm leisten kann." (ARD – Titel Thesen Tempe-

ramente) 

 

Didaktische Informationen und Unterrichtsmaterial: 

https://www.visionkino.de/schulkinowochen/filmangebot/filmansicht/nelly-

nadine/ 

 

Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=mR1yLAUffxk 

 

https://www.visionkino.de/schulkinowochen/filmangebot/filmansicht/nelly-nadine/
https://www.visionkino.de/schulkinowochen/filmangebot/filmansicht/nelly-nadine/
https://www.youtube.com/watch?v=mR1yLAUffxk


RADICAL – EINE KLASSE FÜR SICH 

MEX, USA 2023, 122 Min 

DEUTSCH 

Christopher Zalla 

Empfohlen ab 12 Jahren 

 

Mexikanischer Feel-Good-Film über einen Lehrer, der seine 

Schüler:innen zum eigenständigen Lernen anregt. 

 

Die Schüler der sechsten Klassen der José-Urbina-López- 

Grundschule in Matamoros zählen zu den Schülern mit den 

schlechtesten schulischen Leistungen in ganz Mexiko. Ihre Welt 

ist geprägt von Gewalt und Not. Eines Tages beginnt der neue 

Lehrer Sergio Juárez seinen Dienst an der Schule. Obwohl er 

über wenige didaktische Fähigkeiten verfügt, verfolgt er einen 

radikal anderen Ansatz, um den übersehenen, apathischen Kin- 

dern die Neugierde und die Freude am Lernen zurückzugeben. 

 

Didaktische Informationen und Unterrichtsmaterial: 

 

https://www.kino.de/film/radical-2023/ 

 

 

https://www.kino.de/film/radical-2023/

